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Oldenburgische Anzeigen.

Sonnabend , Ne 31. den 16. April 1836.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Publicationen und Ankündigungen.

Regierung.
1) Es ist die Umtsschließerstellebeim AmteRastede

erledigt, und haben diejenigen, welche bei Belegung
Dieser Stelle berücksichtigt zu werden wünschen, ihre
fchriftlichen Gefuche, denen die nöthigen Attestate an
gelegt seyn müssen, vor dem 30. April d. I. bei dergelegt seyn müssen, vor dem 30. April d. I. bei der
Regierung einzureichen .

Dldenburg, den 7. April 1836 .

Neuenburger Landgericht.

Mugenbecher.
Deltermann.

2) Da wider den Bäcker Christian Eberhard
Brahms auf dem Neuenburgeresch, in Folge Güter:
übergabe heute der Concurs erkannt ist: so haben
Diejenigen, welche auf Fortseßung des Concurses an
zutragen berechtiget sind, solches binnen 4 Wochenzu thun, widrigenfalls der Concurs wird aufgehoben
werden.

Neuenburg, den 2. April 1836.
v. Römer.

Hüner.
3) Des weyl. Joh. Diedr . Frelock zum Toffens

fergroden oder Kleintossens, früher zum Seefelder :
auffendeich, Kinder und Erben : 1) der Hausmann
Joh. Koch zu Süllwarderburg als Vormund der min:
berjährigen Kinder desselben, 2) des Berend Röben
zumToffenferaltendeich Ehefrau , Christine Margarethe,
geb. Frelock , 3) des Jacob Jacobs zu Kleintoffens
Ehefrau, Uhlke Catharine, geb. Frelock, 4) des Hinr.
Jacobs zu Ruhwarden Ehefrau , Catharine , geb. Free
lock, haben beim Landgerichte angezeigt: laut Kauf:
contracts vom 29. April 1822. und landgerichtlichen
Vergleichs vom 2. Sept. 1824. sey des seitdem vere
ftorbenen Joh. Hinr. Kröger zu Sehestedt Ehefrau,

nunmehr Wittwe, Gesche Margarethe, geb Albers,
dem weyl. Joh. Diedr. Frelock an Kaufgeld für eine
zu Sehestedt belegene Anbauerstelle die zu 5 Proc.
verzinsliche, am 15. Sept. 1824. im Pfandprotocolle
des Kreises Neuenburg ingroffirte Summe von 380
habe weyl. Joh. Diedr. Frelock unterm 10. Febr.

Gold fchuldig geworden. Von dieser Forderung

1827. an Syabbe Griftede Wittwe zu Strohausen die
verzinsliche von 100 Gold rebirt, welche noth
jestständen , während die übrigen 280 Gold sammt
besfallfigen Zinsen fucceffive waren abgetragen worden.
Die Tilgung des bemerkten Ingrossats in Betreff der
abgeführten 280 habe aber nicht beschafft werden
fönnen, weil das Original Ingroffations: Document
vom 15. Sept. 1824. nicht aufzufinden sei.

erwähnte Ingroffations:Document überhaupt und,
Es werden daher alle diejenigen, welche an das

ba 280 abgetragen seyn sollen , insonderheit auch
an das bis auf die, der Wittwe Gristede cedirten

haben und gegen die hinsichtlich der abgetragenen
100 zu belirende Ingroffat selbst Ansprüche zu

280 zu verfügende Tilgung des Ingrossats pro:
testiren zu können vermeinen, aufgefordert, ihre An¬
fprüche und Einwendungen am 30. Mai 1836. hie
felbst gehörig anzugeben, unter der Verwarnung, daß
fie widrigenfalls daran werden präcludirt, das Ingroffe
tions: Document vom 15. Sept. 1824., imgleichen
das Ingroffat selbst, dieses jedoch nur hinsichtlich der
abgetragenen 280 2 , also bis auf die unterm 10.
Febr. 1827. an die Wittwe Gristede cedirten 100

werde für mortificirt erklärt, demgemäß auch in
Betreff der abgetragenen 280 x werde getilgt und
die aus dem Hypothekenbuche beigebrachte Abschrift,
soviel die cedirten 100 betrifft, als an die Stelle
des verlorenen Originals tretend, werde erkannt wer
ben. Präclusivdecret 1. Juni 1836.

Neuenburg, den 28. März 1836.
v. Römer.

Ahlhorn.



Dvelgönner Landgericht.
4) Die gemeinschaftlichen Eigenthümer einer zu

Harrien belegenen, im Concurfe des weyl. Nanne und

Eilert Brummer daselbst gekauften Köterei, nämlich

1) des Joh. Friedr . Ebeling sen. zu Frieschenmoor

Kinder , als :
a) Joh. Friedr. Ebeling jun. zu Strückhausen ,
b) Joh. Friedr. Ebeling sen. Namens feiner min

derjährigen Kinder, und

2) Joh. Hinr. Addicks zu BoitwardenKinder, als:
a) Hint. Addicks, b) Catharine Christine Rebecca

Addicks, c) Johann Addicks, d) Jürgen Addicks,
fämmtlich aus Boitwarden, e) Joh. Hine. Ad¬

dicks in Boitwarden minderjährige Tochter Vors

mund, und zwar legterer zugleich in Bollmacht

der sub 2) genannten Erben,
wollen ihr oben gedachtes Grundstück, bestehend in

Haus, Garten, circa 7 Jück Landes und Kirchen- und

Begräbnißstellen zu Hammelwarden , am 21. Mai

1836., Nachmitt. 2 Uhr, in Heye Wirthshause zu

Brake öffentlich verkaufen laffen.
Alle diejenigen, welche gegen den Verkauf etwas

einzuwenden, oder an das zu verkaufende Grundstück

Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen, wer

den aufgefordert, sich damit in termino den 16. Mai
1836. bei Strafe der Präclafion und des immerwähe

renden Schweigens hiefelbst gehörig zu melden. Prä
clufivdecret 19. Mai 1836.

Dvelgönne , den 29. März 1836.
Hoyer.
Bothe.

5) Auf Ansuchen des Hausmanns Hine. Töllner

zu Hafendorferfande, als Vormund über weyl. Hine.
Gerh. Spark zu Butterburg Kinder, werden alle die¬

jenigen, welche an weyl. Hinr . Gerh. Spark zu But:
terburg und dessen auch verstorbenen Ehefrau, geb.
Gerdes, jetzt Beider Kinder und Erben, Ansprücheund

Forderungen zu haben vermeinen, hierdurch zur An¬

gabe auf den 16. Mai 1836. aufgefordert, bei

Strafe des Ausschlusses und des Verluftes der An¬

fprüche und Forderungen . Präclufivdecret 21. Mai
1836 .

Ovelgönne , den 24. März , 1836.
Hoyer.
Bothe.

6) Friedr. Klusmann zu Sinfum, hat seine da

felbft belegene , von seiner Schwiegerin , HermannWil

ten KlusmannEhefrau zu Sinsum am 20. Apr. 1833.
laut amtlichen Contracts angekaufte, olim Papenhus

fenfche Röterey, bestehend in einem alten Wohnhau

Wärf und Gartengründen, laut amtlichen Contract
vom 22. Febr. 1836. dem Rüfter Heinr . Frie
Christian Schwieger zu Burhave für die Summev
90 Gold verkauft und zum Eigenthume übert

gen , und werden auf des Käufers Unsuchen alle die

jenigen, welche an die verkaufte Köterey fammt Ga

ten und Pertinentien aus irgend einem Grunde An

fprüche und Forderungen zu haben vermeinen, aufge

fordert, solche in termino den 16. Mai 1836.
bei Strafe der Präclusion und des Verlustes derselben

hiefelbst gehörig anzugeben. Präclusivdecret 21.Mai

1836.
Svelgönne , den 24. März, 1836.

Hoyer.
Bothe.

Ju
7) Hine. Barghorn, Köter zu Großenmeer , hut

seine zu Boitwarden belegene , ihm am 10. J
1835. von seinem weyl. Bruder Joh. Barghorn i
tragene Köterey cum annexis an den Heuerma

Joh. Ernst Witte und dessen Ehefrau laut Vi
urkunde vom 10. Febr. 1836. für die Summy

162 Gold verkauft.

Pri

mit

Auf geschehenes Unsuchen werden daher alle dien

gen, welche gegen den Verkauf etwas einzuwenden,

oder an das verkaufte Grundstück Ansprüche und

derungen zu haben vermeinen, aufgefordert, sich

in termino pen 1. Juni 1836. bei Strafe

Präclusion und des ewigen Schweigens hieselbst g

rig zu melden. Präclusivdecret 6. Juni 1836.

Svelgönne , den 26. März, 1836.
Hover.

Bothe.

8) Das Landgericht bringt hiemit zur öffentliche

Kenntniß, daß der vom 5. Febr. 1836. wider den

Schreiber Ludwig Gerh. Denker, zu Strohausen, e

kannte Concurs wieder aufgehoben worden.
Ovelgönne, den 12. April 1836.

Cloppenburger Landgericht.

Hoyer.
Bothe

9) In Concursfachen der Creditoren des

Mübbens, zu Bollingen, wird der auf den 21.
1836. im Gerichtslocale angefehte Verkaufdes

cursguts nicht statt finden, sondern daffelbe an e

näher zu bestimmenden Tage an Ort und Stelle

kauft werden.
Cloppenburg, den 8. April 1836.

v. Deder.
Tiedeken.



Kirchenvorstand zu Hatten.
10) Mit Genehmigung des Großherzogl. Confifto¬

riums werden diejenigen Befizer von Kirchen und
Grabstellen in der Kirche und auf dem Kirchhofe zu
Hatten, welche die Besorgung der nöthigen Umschrei¬
bung bis jest versäumt haben, bei 1 r G. Brü¬
che aufgefordert, innerhalb der nächsten 8 Wochen
und spätestens bis zum 1. Jun. d. J. mit den Be:
weismitteln, welche sie für ihren Befit in Händen
haben, und mit ihren Quitungsbüchern in der Pa
ftorei zu erscheinen , um die gefeßliche Umschreibung
vornehmen zu lassen. Bei dem nachstehenden Ver:
zeichnisse der umzuschreibenden Kirchen und Grabs
tellen sind, um dieselben deutlicher zu bezeichnen ,
auchdie Namen der frühern Besizer angegeben.

Bothe. Solling.
I. Grabstellen .

Reihe 5 N 3. Förster Rigberg, № 6. E. D.
Lehmhus, Reihe 6 N 6. Chrift. Pape, Reihe 7
№8. 6. Mente, Reihe 8 № 5. Cammerfecretair
Greif, Reihe 11 N 3. Müsegaes , Reihe 17 №
1. Rathsherr Dettmers, Reihe 18 № 1. Förster
Rudolphi , Reihe 20 № 1. Johann Henke, Reihe
23 № 1. Gerh. Aschenbeck, Reihe 24 № 1,
Unt. Müller , Reihe 27 № 1. Gerh. Aschenbeck,
Reihe 31 № 2. Wilh. Wardenburg , № 3. Joh.
5. Klatte , Reihe 35 № 1. Gerh . Aschenbeck, Reihe
40 № 1. Hint. Grube,
Meyer, Reihe 43 №
Reihe 44 № 1. Joh.
Förster Rigberg.

Reihe 41 № 2. Claus
1. Joh. D. Rinderhagen ,
Hine . Nehus, 4 Gräber

II. Rirchenstellen.
1) Stellen in den untern Reihen der Frauens,

fühle: No 20. Joh. D. Rinderhagen , 22. Claus
Meyer, 45. Gerh. Aschenbeck, 47. J. D. Rinder:
hagen, 67. Gerh. Aschenbeck, 71. derselbe, 79. Joh.
Henke, 85. Gerh. Aschenbeck, 90. J. D. Rinderhas
gen, 91. Gerh. Aschenbeck, 106. Joh. Henke, 119.
Hinrich Schütte und Joh. Geerten , 122. Cord D.
Lehmbus , 132. Hint. Müsegaes , 168. Cord Menke.
2) Mannsstellen auf der Priechel nach Norden :

№ 2. Joh. H. Klatte, 34. Gerd Suhrkamp, 39.
Joh. D. Rinderhagen, 48. Joh. Henke, 50. Gerh.
Aschenbeck, 58. Hinr. Backhus jun., 61. Heinke
Robiet, 63. Joh. Henke, 75. Hinr. Müsegaes, 79.
Claus Meyer, 82. Joh. Tieken, 84. SiegfriedStaats , 87. Peter Müsegaes .

3) Mannsstellen auf der Priechel nach Süden :
№ 98. Gerh. Aschenbeck, 101. derselbe, 102. Joh.
Friedr. Eilers, 127. Joh. Diedr. Pape , 140. Hint.
Barkemeyer .

4) Mannsstellen unter der Orgel: № 154. Joy.
Dierk Schohus , 185.-188. Rathsverwandte Dett
mers, 196. u. 97. Joh. D. Schohus, 202. Joh.
Hinr . Rogge, 207. Gerh. Aschenbeck.

5) Mannsstellen auf dem Chor : N 236. Wilh.
Wardenburg, 240.-42. die eine Hälfte Hint . Ei¬
nemann, 249. Hint . Neuhaus, 251. Cord Mente,
252. Joh. D. Rinderhagen ,252. Joh. D. Rinderhagen , ein Emporstuhl nach
Dsten Joh. D. Rinderhagen .

6) Stellen auf der neuen hohen Priechel nach
Norden: N 7. Joh. Friedr . Eilers, 11. Christian
Pape, 15. Joh. Hint. Nehuß, 18. Joh. Harms,
19. U. H. Wieting, 20. Joh. Aschenbeck,

7) Ein Kirchenstuhl hinter der Orgel nach Süden ,
die eine Hälfte Lürke to Rade.

8) Stellen auf der neuen höchsten Priechel nach
Süden : N 4. Gerd Neels, № 10. 11. Friedr.
Lüschen , 21. u. 22. Joh. Schnier.

9) Zwei Stände an der Treppe auf der untern
Priechel nach Süden , Harm Hinr . Barkemeyer .
Amt Burhave

11) Das am 11. Januar 1836. vor 3eugen er
richtete Testament des Hausmanns Gerhard Wilhelm
Brunken zu Feldhausen soll nunmehr, nach dem er:
folgten Ableben desselben, am 25 d. M., Morgens
10 Uhr, auf hiesiger Amtsstube publicirt werden.

Zoffens , 1836. April 6.

Amt Berne.

Roltfärber .
Bucholz.

12) Das feit einiger Zeit unbewohnt stehende,
durch seine Baufälligkeit gefährlicheund policeiwidrige,
Haus der Erben des weyl. Hinrich Arend Lameyer
zu Lemwerder, pag. 551. des Brandcaffen-Registers
sub № 89. aufgeführt , foll am 21. b. M., Nach¬
mittags 2 Uhr, an Ort und Stelle dem Meistbieten =
den zum Abbruch verkauft werden.

Etwaige Einwendungen gegen diefen Verkauf sind
bei Verlust derfelben am 18. d. M. hierfelbst einzu¬
bringen, und etwaige Anträge wegen Verwendung
oder Sicherung der Kaufgelder sind im Verkaufster¬
mine vorzutragen.

Berne, den 9. April 1836.
Amann.

13) Das Gebäude der Wassermühle zu Neumühlen wird im Sommer d. J. abgebrochen und neu
aufgebauet werden. Die dazu erforderlichen dem
Stedingerlande obliegenden Hand- und Spanndienste,
namentlich das Anfahren der Materialien von Del
menhorst, Dwoberg , Deichhausen, Hude, Maybusch



. f. w., auch die vom Stedingerlande zu liefernde
eventualiter zu bezahlende Speisung der an dem
Gebäude arbeitenden 3immer und Mauerleute, sollen
am 19. b. M., Nachmittags 2 Uhr, in Sanders
Wirthshause zu Neumühlen öffentlich den Mindest=
fordernden verdungen werden.

Das Nähere hierüber kann hier auf dem Amte
und bei dem von Wiglebenschen Verwalter Dren
zu Elmeloh erfragt werden.

In demselbenTermine findet auch ein abermaliger
Auffah der Ausreinigung des Neumühler Mühlenkoles
Statt.

Berne, den 6. April 1836.
Amann.
Lehmann .

3wente Publication.
Oldenburger Stadt- und Landgerich

1) Die in № 22. sub 6) diefer Unz. benann
ten Erben des weyl. Gastwirths Job. Diedr. Meyer
zu Oldenburg , haben den von ihrem genannten Vater er:
erbten, am Markt zu Oldenburg belegenen Gasthof .
an den Kaufmann Elard Tiemann Schipper in
Bremen verkauft, und wollen den gleichfalls van ih:
rem gedachten Vater ererbten, an der Gartenstraße
belegenen Garten mit Gartenhaus und sonstigenPer¬
tinentien am 28. April 1836. im ehemals Meyer:
schen jest Schipperschen Gasthofe öffentlich verkaufen
laffen. Angabe wegen der bereits verkauften resp.
noch zu verkaufenden Immobilien, so wie überhaupt
wegen des Nachlasses des weyl. Gafwirths Joh.
Diedr. Meyer den 25. Apr. Präcl. Decr. 28.
Apr. 1836
Neuenburger Landgericht .

2) In dem Concurse des Gerhard Middendorf
zu Leuchtenburg. 1) Ung. 25. Apr. 2) Liquid.
9. Jun. 3) Priorit Urth. 21. Jul. 1836
Svelgönner Landgericht .

3) Zweites Aufgebot und Zuschlags: Ertheilung
der zur Concursmasse der Kinder des Joh. Schumas
cher, Christians Sohn,zu Käseburg gehörendenImmo:
bilien, am 21. Upr. 1836. im Locale dieses Gerichts.

4) Wegen der von. Jacob Georg Friedr . Böse,
zu Hollwarden, an Berend With. Oltmann& Chirur
gus Georg Wilh. Ferdinand Meinecke und dessen

Ehefrau verkauften, in № 24. sub 9) diefes Anz.
näher bezeichneten Immobilien. Ang. 26. Apr.
Präcl. Decr. 30. Apr. 1836.

5) Wegen der von dem Landmann und Gast:
wirth Hint. Heye, zu Neustadt, für 5900 Gold

an seine Ehefrau, geb. Arfmann, verkauften, in N
24. sub 10) dieser Anz. näher bezeichneten Imme
bilien . Ang . 26. Apr. Präck. Decr . 30. Apr. 1836

Delmenhorster Landgericht.

dem
6) Wegen der von dem Schullehrer Herman

Ahl zu Stollhammerahndeich , für 500
Stenermann Joh. Hinr. Braue zu Schlüterdei

verkauften, daselbst belegenen und von seinem Bater

Harm Ahl ererbten Köterei sc. Ung. 25. Upr . Prächs

Decr. 28. Apr. 1836. Rober
7) Die von den Erben des weyl. Gerd Lange

zu Köterende am 5. Jul. 1830. an Berend Denter

Röter zu Mogen , verkaufte, zu Neuenhuntorfbelegene

Brinksiserei mit Pertinentien hat dieser Berend Den

fer, für 99 % wiederum an Hermann Gu

Schulze zu Neuenhuntorf verkauft. Ang . 25. p.

Präcl. Decr. 28. Apr. 1836.
Publicationen auswärtiger Behörden.

Edictalladung.

Bid

1) Osnabrück. Eingegangener Anzeige zuf

find nachbezeichnete , zu dem Nachlasse der Verfte
nen Marie Clare Antoinette Agnes
der, Tochter weyl. Bogtes J. U. Leddes zu
bergen gehörende, Obligationen bei einer Feuersbu
im Jahre 1814. abhanden gekommen
1) eine Obligation der Denabrüd 'schen Land

über ein von dem Lotterie : Director Ehmbseni
Osnabrück unter dem 19. Julius 1796. mil

1500 in Pistolen zu 5 belegtes Capital

(alte Nummer 400., neue I. 378.) ;
2) derselben Landschaft über ein von dem Werkme

fter Rienker für die St. Catharinen Kirde, in

Osnabrück unter dem 29. October 1796 mil

1100 in Pistolen zu 5 belegtes Capi

tal; (alte Nummer 407., neue I. 385.);

8) derselben Landschaft über ein von dem Cammer:

junker von Hammerstein zu Lorten unter den

21. December 1797. mit 700 in Pistola

zu 5 belegtes Capital; (alte Nummer 426,
neue L. 404.) ;

d) derfelben Landschaft über ein von der verwint

ten Räthin Pielsticker in Denabrück unter
10. April 1798. mit 850 in Pistolen

belegtes Capital; (alte Nummer 438

neue I. 416);5

6) derfelben Landschaft über ein von der verwitt

ten Räthin Pielsticker in Osnabrüd unter de

1. Julius 1798. mit 500 in Pistolen

belegtes Capital; (alte Nummer 443

neue I. 420.);5



6) derselben Landschaft über ein von dem Confifto :
rial-Secretair Dr. Pagenstecker in Osnabrück un:
ter dem 6. December 1798. mit 400 in
Pistolen zu 5 belegtes Capital ; (alte Num:
mer 473., neue 451.) ;

7) derselben Landschaft desgleichen über ein unter
bem nämlichen Dato belegtes Capital von 400

in Pistalen zu 5 ; (alte Nummer 474.,
neue 452.) ;

17.
8) derselben Landschaft über ein von dem Raths:

diener Hartken in Osnabrück unter dem
Juli 1779. mit 200 Conv. Münze belegtes
Capital; alte Nummer 551., neue 537.) ;

9) eine Obligation des Colon Alert zu Gr. Mims
melage über 100 in Pistolen zu 5 vom
12. December 1768.;

10) eine Obligation desselben vom 27. Februar
1769. über 25 in Pistolen zu 5 ;

11) eine desgleichen des Colon Runze zu Wehdel
vom 20. Januar 1773. über 50 in Pistolen
ju 5 P;

12) eine desgl. deffelben vom 25. Juni 1780. über
50 in Pistolen zu 5 ;

13) eine desgl. deffelben vom 20. Januar 1782.
über 25 in Pistolen zu 5 P ;

14) eine besgl. deffelben vom 4. December 1809.
über 123 35 mgl. Münze;

15) eine Obligation des Colon Brüning zu Langen
vom 24. Januar 1776. über 75 in Pistolen
zu 5 ; und

16) eine desgl. desselben vom 5. December 1809.
über 65 35 mgr. 7 pf. Münze.

Wenn nun von dem Curator des Ledder'schen
Nachlaffes um Mortificirung der obigen Obligationen
gebeten, und zu dem Ende Edictalladungen erkanne
worden, so werden die unbekannten etwaigen Inhas
haber der bezeichneten Obligationen Kraft dieses vors
geladen,

am Dienstage, den 30. Auguſt d. I.,
Vormittags 11 Uhr,

auf Söniglichem Justiz- Canzlei -Gebäude hieselbst zu
erfcheinen, die Original-Obligationen zu produciren
und ihre Ansprüche an dieselben geltend zu machen ,
widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß sie mit ihren
Rechten präcludirt und obgedachte Obligationen mor

8tificirt werden.
Denabrück , den 30. März 1836.
Königliche Großbrit. Hannoversche Justizeanzlei.

Bedel .
(Edictalladung.)2) Uuf Unfuchen Johann Henrich August Jien,

Kligers, wird dessen Ehefrau, Maria Elisas

beth, geborne Repmann , Beklagte , fin Gemäße
heit Obergerichts:Decrets vom 29. Februar d. I.,auf Montag , den 25. April 1836 ,Bormittags 10 Uhr,
vor dem Obergerichte oben auf hiesigem Rathhause
zu erscheinen hiedurch vorgeladen, um sich über den
Antrag des Klägers, daß, da sie ihn am 24. April
1832. heimlich und böslich verlassen habe, auch feit
dem von sich nichts habe hören lassen, die zwischen
ihm und der Beklagten bestehende Ehe aufgehoben
und sie des Sammtgutes verlustig erklärt werden
mäge, rechtsbeständig vernehmen zu laffen, unter der
Verwarnung, daß im Nichterscheinungsfalle dem kla
gerischen Gesuche gemäß erkannt und die Ehe für
getrennt erklärt werde.

Bremen, den 11. März 1836.
G. Meier,

Obergerichts -Secretair.

Privatbekanntmachungen.
Verkäufe an den Meistbietenden.

Uhr, laffe ich im Gemeinerschen Gasthause folgende

1) Elsfleth. Um 25. April, Nachmittags 2
aufrichtig frische Einfaatsfrüchte , mit Zahlungsfristbis nächsten Herbst, durch den Mäkler Herrn H. M.
Buddeke verkaufen, als :

schönen, ganz weißen Saathafer, frühreifen Hafer,aufrichtigen Hadler und hiesigen Bunthafer,
auserlesene kleine Saatbohnen,
ganz reine Sommergerste und
eine Quantität schweren Reden.

J. Schiff
2) velgönne. Der Kaufmann H. E. von

Göffeln, als Vormund über weyl . Rechnungsstellers.
Sengen Kinder, will viele zum Nachlasse des Vaters
feiner Pupillen gehörige Sachen, als : 1 filberner
Borlegelöffel, 3 dito Eslöffel, 6 dito Theelöffel, 1
bito Zuckerzange, 12 Polsterstühle, 1 eichen Schreibs
pult, 5 Spiegel,, 1 Commode, Sopha, 2 Sebbetts
stellen mit und 3. dito ohne Umhänge, 4 Tische, 1
eichen Kleiderschrank , Hausuhe mit Kasten x. 28.
am 23. April d. J. in der Wohnung der WittweJengen öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

3) Ritterisergroden. Weyl. D. L. BrahmsErben wollen in dem Sterbehause zum Kötterizers
groben am 20. und 21. d. M. ferner öffentlich meisiebietend verkaufen laffen: einige Stück Hornvieh undPferde, eine Quantität Heu, Stroh und Dünger,2 Rapfaatsegel und 2 ragefegel, & vollständigeBet:
ten, mehrere Paar cattunene Bettgardinen, 2 lange



Küchentische nebst Bänken, 2 viereckige Tische , I
Backtrog mit Tisch und Schragen , 14 Stück spanis
sche Stühle mit baumwollenen Ueberzügen, mehrere
gedrechselte Stühle , 1 große Butterfarne mit Winde,
1 fleine dito, 2 große eiserne Töpfe, 1 kleinen plat:
ten dito, 2 kupferne Theekessel, 1 dito Schüffel- und
Caffee-Reffel, 12 große Milchbaljen, Gartenbänke , 2
Wagenladen , 1 Bierkupe und 1 kupfernen Aschkeffel,
1 metallenen Mörser, messingene Leuchter, zinnerne
Zeller, Kummen , Schüsseln u. Bierkannen , 1 Grüß
tifte und Querne, einiges Gewicht von 50 t und
darunter nebst sonstigen hausgeräthlichen Gegenstän
den, auch pl . m. 5 Lasten Gärfte, wozu Liebhaber
auf Nachmittags 1 Uhr eingeladen werden.

4) Wartfeld , Kirchspiel Utens. Die Vor
münder über weyl. Friedr . Hemken Kind, Johann
Anton Sagemüller zu Moorseermühle und Meine
Sanßen zu Iffens , lassen in dem auf den 20., 21.,
22. b. M. zur Fortsetzung der Vergantung des be=

weglichen Nachlaffes des weyl. Vaters ihres Pupillen
anberaumten Termine ferner öffentlich meistbietend
mit Zahlungsfrist verkaufen:

2 braune Pferde , 2 milchende Kühe, 1 noch nicht
gebrauchten schönen weitfpurigen Korbwagen mit 3u
behör, 1 neuen weitfpurigen Ackerwagen mit Leitern,
Brett und Stühlen , vieles Pferdegeschirr und Reit¬
zeug, ferner eine Quantität Silber, bestehend in
Löffeln , Zuckerzangen, 3uderförben , Reitsporen,
Schnallen c. 1 Taschenuhr, dann allerlei Zinn ,
Meffing , Kupfer , Blech- und Eisen- Geräthe ; 10
vollständige Betten, ungebrauchte Bühren, mehrere
Bettüberzüge , Lacken, angeschnittene und unange=

schnittene Leinen, Drell c. Bettstellen , Schränke,
Kiften, Stühle, mit und ohne Polster, Tische, Spie=

gel, Torfkasten, Hausuhr, 1 Windofen mit Röhren ;
endlich verschiedenes Haus- , Küchen-, Milch , Gar:
ten und Uckergeräthe , wie dieses in einer bedeusens
den Landwirthschaft sich vorfindet.

5) Beckum u. Duddingen. E. Cordes jun.
und H. Thien , wollen in der Wohnung des Johann
Jacob Cornelius zu Alferwurp am 21. Upril d. J.
Folgendes öffentlich meistbietend verganten laffen, als:
Betten, 1 Kleiderrolle , 1 Schreibpult , 1 Dugend
mahagoni Stühle, einige Tische, 70 Milchbaljen ,
10 Milch und Waffereimer , 4 Butterküfen, 1 gros
ßen eisernen Waagebalken und 150 Gewicht in
verschiedenen Pfunden, 1 Filtrirfaß, 1 kupfernen
Keffel, 100 Spec, 2 eiserne Töpfe, 1 bito Drei
fuß, und mehrere sonstige Sachen.

6) Rastebe. Um 21., 22. u. 23. April b.J.,
Nachmittags 1 Uhr, läßt . . Gramberg Wittwe
zu Rastede in ihrer Wohnung:

2 Pferde, 3 Kühe, 1 neuen weitfpurigen Küh
wagen mit 2 Tafelstühlen, 1 weitſpurigen Uda
wagen, 1 Egde, 1 Häcksellade, 2 Sattel mi
Bäumen, verschiednes Pferdegeschirr, 1 eichenenf
derschrank , 1 Pult, mehrere Spiegel und Tis
1 Dus. Poisterstühle, 2 Dug . Stühle mit gewunt
nen Polstern , 3 vollständige Betten , 1 Waageft
den mit Schaalen und mehreren eisernen und
bleiernen Gewichten, 1 Tafeluhr, 1 Commode , 1
kupfernen Kessel, 2 Theeleffel, mehrere Töpfe
und Pfannen, 1 großes Takel mit 2 Blöden

verschiedene Kupferstiche, Theebretter , Gläser, Por
cellan , Kupfer und Messinggeräth, mehrere Lopf

gewächse und viele andere hausgeräthliche Sachen,
imgleichen circa 14 Scheffelsaat grünen Roden
und einen Düngerhaufen,
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durch den unterzeichneten Auctionator öffentlicht
fentlid meistbietend verganten . F. Goose.

7) Elsfleth . Am 20. d. M., Nachmittagl
Uhr, laffe ich im Sofathſchen Gasthause hieſelbſt a
Parthei besonders schöne Saatfrüchte, als : th
Saatbohnen, schöne Sommergerste , vorzüglich fr
Weißhafer , aufrichtigen Hadeler bunten Hofer,
sigen bunten und frühreifen Hafer, neues Re
Kron-Säe-Leinsaat, 10 wie auch eine Parthiefso
ren Sandrocken , öffentlich mit einer Zahlung
verkaufen, wozu Liebhaber eingeladen werden.

E. J. Borgstede .
8) Rodenkitchen. In der am 18. April

Haufe des abwesenden Kaufmanns Friedländer f
findenden Bergantung werden noch mit verkauft :
rothbraune güfte Pferde, als : 15jähriges und
7jähriges , auch 1 besonders guter weitfpurigerKerk
wagen.

9) Varel. Am 21. d. M., Nachmittags , follen

beim Reichsgräflichen Schloffe hieselbst verschiedene
Mobilien und Geräthe, unter andern auch 30,000

block mit Stellage, I großer eicherner Wangeftida
braungahre Ziegelsteine, 30 Kellerbögen, 1 Ramm

1 Stück Segeltuch, öffentlich meistbietend verfa
werden.

10) Dibenburg. Um 22. April 1836.
im Haufe des Gastwirths Wesemann hiefelbft meh
Mobilien, als : Schränke, Tische, Stühle, 6-7
plete Betten, 2 oder 3 neue Sophas, Bettstelle
Leinenzeng, Küchengeräth und sonstige hausgeräthli
Sachen öffentlich meistbietend verkauft werden.

11) Didenburg . Der Unterzeichnete läßt
20. April d. J., Morgens 9 Uhr, im Hause

Wittwe des weyl. Wirths Hullmann vor dem Hell

gengefftthore, eine 2nzahl alter aber noch brauchbar



Instrumente , als Clarinetten , Oboen, Baffethörner ,
Fagette, Bashörner, Waldhörner , Trompeten , Poſaus
nen, Contrebaffe 2c. öffentlich meistbietend verkaufen.

Hoffmann, penf. Cammermusicus.
Aus verdingungen.

1) Jaderaußendeich. Um 22. d. M, Nach=

mittags 3 Uhr, foll im Haufe des Herrn Kirchspielss
vogts Lange zu Jade die Lieferung der zu einer Re
paration am hiesigen Schulhause erforderlichen Mate=

rialien, als : Tannen und Eichenholz zu Schulgeräs
then und Stacketten , 16% Fiehmen Reith), 8 Bund
Schechte , 2600 Wehden, 2 Fuder Heide, 2000
Heidefticken c., wie auch die Decker , Tischler, Maz
ler und Glaserarbeit öffentlich mindestforderndverduns
gen werden. Den Bestick kann man vorher im Hause
des Kirchfpielvogts einsehen.

Jooft, Schuljurat.
2) Elefleth. Unterzeichneter will zur Reparas

tur seines olim Hemjeschen Hauses, die erforderlichen
Materialien, als etwa 14000 Stück 10jöll . Mauer:
fteine, mehreres Tannenholz , so wie die Zimmers,
Tischler , Maurer , Schmiede , Glaser und Maler:
Arbeiten mindestfordernd verdingen; wozu Auneh
mungsluftige sich am 20. d. M., Nachmitt . 3 Uhr,
im Weffelschen Wirthshause zum Timpen einfinden
wollen . E. Weffels.

3) Ofernburg , 11. April 1836. Eine 64
jährige, noch gesunde Frau soll am 21. d. M., Mor¬
gens 10 Uhr, in der Paftorei hieselbst in Kost und
Pflege verdungen werden.

Special Direction des Armenwesens.

3 u

Bothe. Frerichs.

verkaufen.
1)Ovelgönne . Federn und Dunen, gekochte

Pferdehaare und Seegras ist stets vorräthig und zu
billigem Preise zu haben bei E. L. Lewenstein.
2) Elsfleth. Ein Giekkahn, circa 30 Lasten

groß, nebft Inventarium, ein Fischer oder Fährkahn,
bon etwa 4 Lasten Größe, mit Zubehör, ein Dielen
schiffvon 1 Last, ein großes Segelboot , ganz com:
plet, ein Schiffsboot und eine Jölle find billig zu
kaufen von E. Weffels .

3) Oldenburg , Dammstraße 139. Trockne
büchene Bohlen von 2, 3 und 4 3oll dick, bis 27
Boll breit ; sehr gute eichene Dielen von 18 Boll
breit; trockene Offeer Dielen , Wagenapen , Sarjen
holz und eine Bodenwinde mit stehender Spille ; fer

ner gute große Bohnen, Krup , Schmalzs, feine
Perl- und Schwerdt :Bohnen, auch sonstige Sämereien.

4) Oldenburg . Es stehen auf Hofmanns Mühle
2 gute Arbeitspferde zum Verkauf.

5) Dibenburg. Ein sehr gutes Fortepiano stes
het wegen Mangel an Plaß zu verkaufen oder zu
vermiethen bei S. J. Ballin.

6) Oldenburg. Ganz vorzügliche lange, breite
schalige, weiße Schlachtschwerter oder Stangenbohnen,
die ich zum Pflanzen mit Recht empfehlen kann, à

10 gr. Ludw. Sartorius jun.
7) Osterfcheps . Meinen Rocken-Caffee in Pas

queten von 8 u. 16 Loth, bei einzelnen Pfunden 5
Grote Cour., so wie meinen Eichorien in ganz vors
züglich schöner Maare empfehle ich bestens.

Fr. Heinje .

3 u vet beuern.
1) Oldenburg. Eine auf der Geest belegene

Hausmannsstelle ist, auf Mai 1836. anzutreten , zu
verheuern. Es befinden sich im Haufe 5 Stuben ,
1 Saal, 4 Schlafkammern , 1 Keller und Bodenraum,
1 große Küche mit Pumpe ; beim Hause I Speicher ,
Scheune und Schweinekofen, 1 mit vielen Obstbäus
men der besten Sorten bestandener Garten, imglei
chen ein großer Kohlgarten. Es hängt von dem Päch¬
ter ab, wie viel Acker- u. Wiesenland er in Nubung
nehmen will. Die angenehme Lage dieser Befihung
ist sehr empfehlungswerth, und werden die Pachtbe=
dingungen billig gestellt werden.

Nähere Nachricht ertheilt der Gastwirth
S. E. Spieste.

2) Street und Varel. Die jest von J. G.
Pargmann zu Rönnelmoos benußten Immobilien der
Kinder des G. H. Lackmann, bestehend aus einem
Wohnhause nebst mehreren Moorländereien , sind von
Maitag d. J. an zu verheuern. Man wende sich

U. D. Janßen und J. E. Potthast.an
3) Oldenburg. Meine beiden großen, bisher

zur Mobilien Niederlage benutten Säle offerire ich
hiermit zu Mobilien- und anderen Verkäufen zur bil¬
ligen Miethe und liefere die dazu erforderlichen T
sche, Stühle und Bänke unentgeltlich dabei; audy
bemerke noch beiläufig, daß dieselben den Winter über.
auch geheizt werden können.

Ludw. Sartorius jun.
4) Osternburg. Meine jest von der Mosame

Rosenow bewohnte Wohnung, bestehend in ein er ver¬
schließbaren Stube, Küche, Kammer und Torfboden ,



habe ich, auf Michaelis Umziehezeit anzutreten , zu die dem Herrn Gastwirth Hullmann gehörende wi

ermiethen. Schneidermste. Wagner.
{tteratur und Kunst.

1) Oldenburg. Bei mir ist erschienen :
Bebe zur Confirmation Ihrer Hoheit der Durchlauchs

tigsten Prinzessin Marie Friederike Amalie, Her:
zogin von Oldenburg , gehalten auf dem Schlosse
zu Oldenburg am 9. April 1836, vom Paftor
Trentepohl. Preis 10 gr. Cour.

Borrathig bei den Herren Buchhändlern und Buche
bindern in Oldenburg, Behrens Wwe. in Barel, J.
F. Trendtel in Fever, Ruperti in Neuenburg, Grabs
horn in Westerstede, Däubefe und Höger in Ovels
gönne, Hoyer in Brake, Jeken in Deedesdorf, Tegt:
meyer in Elsfleth, Sparg in Berne, v. d. Lippe in
Delmenhorst, Pottgießer in Wildeshausen, Holthaus
in Cloppenburg, Beckmann in Vechta und dem Unter:
zeichneten. Joh. Hint . Stalling .

Personen, welche in Dienst verlangt werden.
1) Hude. 3wei 3immergefellen werden in der

Nähe von Berne in Urbeit gesucht. Von wem ? ers
fährt man bei Hrn. Gastwirth Müller.

2) Großenmeer. Die Hebamme Wims fann
zum sofortigen Antritt einen Ummendienst nachweisen.

Gelder zu verleihen.
1) Barbenfleth . Sofort 350 Fundis u.

261 Gold Pupillengelder zu billigen 3insen.
H. F. W. Tebbenjohanns .

Nachzuweisende Sachen.
1) Süllwarderburg. Es ist mir im legten

Winter ein Schafbock zugelaufen, den der Eigenthü¬
mer nach Anzeige der Merkmale , gegen Erstattung
der Insertionsgebühren und der Fütterungskosten wie:
der bei mir in Empfang nehmen kann.

Friedr. Kahle.

Vermischte Nachrichten.
1) Osnabrück, 1. April 1836. Das von meie

nem Vater mir übertragene und unter der bestandes
nen Fiema Chriftian Moll sen. geführte Geschäft
werde ich von heute an unter meinem Namen fort:
führen, und empfehle mich den verehrten Handlungs :
freunden bestens.

Carl Arnold Moll.
3) Oldenburg . Die dem Herrn Gastwirth

Spieste gehörenden Weiden werden am 27. Upril,

am 5. Mai und die der Frau Wittwe Spieske geht
tende am 6. Mai mit Leinsamen besäet werden.

3) Dldenburg. Eine standesmäßige Witt
wünscht von jest an junge Frauenzimmer von

Lande in Koft, Logis nnd Unterricht zu nehmen,
Der Unterricht besteht in Nähen, Stricken und Stit
ten, so wie fich die jungen Personen überhaupt für

ihren häuslichen Beruf bilden und vervollkommnen
können. Nachricht hierüber ertheilt der Gefindemäkler
Lieste.

4) Dampf Schifffahrt
zwischen Bremen und Bremerhaven

durch
das Dampfschiff Bremen , Capit. H. Haesloy,1836 .

Abfahrt von Bremen :
April 18. Montag 5 Uhr Morgens

19. Dienstag 5
20. Mittwoch
22. Freitag

5%
6

Abfahrt von Bremerhaven
April 18. Montag 12% Uhr Morgens

Nachmittag119. Dienfiag
21. Donnerstag 1
23. Sonnabend 1Heyraths Anzeige

1) Bremen, 8. April 1836. Durch priefle

fiche Einsegnung geschah heute die eheliche Verbin

bung mit uns ; unfere auswärtigen Verwandte und

Freunde mögen diese Anzeige freundlich aufnehmen.
Earl Meyer, Arnolds Sohn,
Maria Elisa Meyer, geb. von derHeibe,

aus Quakenbrück.
Todes Anzeige

1) Brake. Am 31. März starb unsere dite

Tochter Anna Caroline Charlotte, im 12ten Jah
ihres Ulters, welches wir Verwandten und Freunden

biedurch trauernd anzeigen.
D. E. Kloppenburg und Frau.

2) Dlbenburg. Am 12. April 1836. entf
fanft zu einem beffern Leben , meine liebe Ehefra

Maria Sophia Otto, geb. Kaltwasser, im 44 Leben

jahre, an den Folgen einer Brustkrankheit . The

nehmenden Verwandten und Freunden widmet

Anzeige diefes schmerzlichen Verlustes
J. W. H. Do.
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